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Schweinerei, die Bäum uf de Trottoir!"
Rächt häsch; sie gfährded de Autoverchehr
usserordentlich "

Aus
Romanen
Aus einer Illustrierten:

«Sie strich mit dem Zeigefinger einigemal

über seine Falten, über die neuen,
in denen sich das bittere Salz der Erde
wie eine Kruste abgesetzt hatte.»

worauf er sie dankbar anlächelte
und sprach: Nun brauche ich mich
wenigstens nicht mehr zu waschen.

Febo

Zeitungsroman:
«Und mit lächelnden Zähnen stirbt die
kinderlose Obstfrau.»

Fast ähnlich wie: und mit zahnlosem
Lächeln heiratet die obstreiche
Kinderfrau! Der Kino macht Schule!

Febo

Aus einem Roman von E. v.Wolzogen:
«Plötzlich schoss ihr ein Gedanke durch
den Kopf und sie packte ihn am
Handgelenk und rüttelte ihn sanft .»

Und der Gedanke erschrack und
wehrte sich, denn Rütteln, nein, das
konnte er ganz und gar nicht ertragen,

und so etwas ist ja auch sehr
töricht, denn ein Gedanke, der gerüttelt

wird und sei es auch nur am
Handgelenk, muss ein zähes Leben
haben, wenn er darunter nicht leiden
soll

Zeitungsroman:
«Während er mit beiden Händen den

Eindringling an der Gurgel gepackt hielt,
hob er mit der Linken den Telephonhörer

ab und drehte mit der Rechten
das Licht an ...»

Gleichzeitig zündete er sich mit dem
linken Fuss eine Zigarette an und
nahm mit dem rechten eine Cognac-
flasche aus dem Schrank. Als der
Einbrecher dies sah, wurde ihm angst

und bange und er hätte gerne um
Gnade gefleht, wäre er nicht von den
Blicken des Detektivs hypnotisiert
gewesen Don Pepe

Oskar lernt eine Dame kennen.
«Wie alt sind Sie, wenn ich fragen

darf, gnädiges Fräulein?»
«Bis jetzt habe ich achtzehn glückliche

Lenze verlebt.»
Teilnahmsvoll meint Oskar:
«Nur achtzehn waren glücklich?

Wie unglücklich müssen Sie in Ihrem
Leben gewesen sein!»

Unsichere Zeiten
«Wissen Sie, in der Zeitung steht,

dass Eheschliessungen in der letzten
Zeit von Tag ru Tag zunehmen.»

«Ja, die Zeiien werden immer
unsicherer.»

Fritzchen erzählt:
«Manchmal schaut mich mein Lehrer

an, als ob ich meine Schulaufgaben

nicht richtig gemacht hätte.»
«Und was geschieht?»
«Gar nichts,» erklärt Fritzchen,

«ich schaue ihn so an, als ob ich
alles ordentlich gemacht hätte.»
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